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binnen 20 Jahren fast verdoppelt. aus. Das Besond-ere bei den Fuß= Kunstrasenplatz und Vereins- Jug1 
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Lebenshilfe und Adapei feiern gemeinsam: Barbara Vole, Dr. Manfred Spöhr und Ehefrau lnge, Jean-
Ciaude Demange und Ehefrau, Edwin Lang und Andrea Deuschle (v.l.) Bild: privat 

Lebenshilfe besucht Partner in Montbeliard 
Französische Schwesterorganisation feiert 40-jähriges Bestehen 

(red) - Der Vorstand der Le
benshilfe Ludwigsburg mach
te sich Anfang Oktober auf 
den Weg nach Montbeliard, 
um mit ihrer französischen 
Schwesterorganisation Ada
pei deren 40-jähriges Beste
hen zu feiern. 

Der 1. Vorsitzende der Le
benshilfe, Dr. Manfred Spöhr, 
gedachte in seinem Grußwort 
der Freundschaft zwischen den 

Organisationen, die seit 18 Jah
ren besteht. 

Auch die Verhandlungen 
zum weltweiten Schutz behin
derter Menschen, die die Uno 
seit 2001 führt, kamen zur 
Sprache. Bisher hatte die Uno 
die Behinderung nicht als 
Spielart des Menschlichen an
gesehen, sondern als ein sozi
alpolitisch-medizinisches Pro
blem. 

Das Neue an der Uno-Kon-

vention besteht darin, dass die 
behinderten Menschen und ih
re Organisationen in allen Be
reichen mitplanen und teilha
ben können. Für Spöhr ein ge
waltiger Fortschritt. 

Die Feier in Montbeliard en
dete mit einem Theaterstück, 
das Menschen mit geistiger Be
hinderung aufführten. Es stell
te pantomimisch das Los eines 
Behinderten in seiner Familie 
und in der Gesellschaft dar. 
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